
Vielleicht denken Sie jetzt: Was 
hat denn der Kiefer mit Physio-
therapie zu tun? Sehr viel. Und es 
ist sogar ein sehr wichtiges The-
ma in unserer Praxis, weshalb wir 
dem Kiefer, oder besser gesagt 
dem Kiefergelenk einen ganzen 
Monat widmen.

Der Kiefer – eine Defi nition
Der Kiefer besteht aus zwei Kno-
chen am Schädel, dem Oberkie-
fer, der fest mit dem Schädel ver-
bunden ist und dem Unterkiefer. 
Dieser ist nur durch ein Gelenk 
mit dem Schädel verbunden und 
somit beweglich. Im Ober- und 
Unterkiefer sitzen die Zähne. Ver-
bunden sind Ober- und Unterkie-
fer mit starken Kaumuskeln. Diese 
zählen zu den stärksten Muskeln 
am ganzen Körper. 

Und was ist das Problem?
Wenn jemand entsprechend der 
Redewendung zu häufig „die Zäh-
ne zusammenbeißt“, dann ver-
krampfen sich auf Dauer Kau-
muskulatur und Kiefergelenk. Das 
bezeichnet man als „Cranioman-
dibuläre-Dysfunktion“ (CMD). 
Zahnfehlstellungen, verlagerte 
Weisheitszähne oder ein falscher 
Biss können sogar die Abwei-
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• kurzfristige Termine
• Unsere Rezeption ist durchge-
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• Wir kümmern uns bei Ihrem 

Arzt um die Änderung Ihrer 
Verordnung (falls erforderlich)
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• großes Team = großes Exper-
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• Gratis Mineralwasser
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Schärfen Sie Ihre Wahrnehmung und...

... beobachten Sie sich: Die Zähne berühren sich, wenn geschluckt oder gegessen wird. Ansonsten gilt: Lippen ge-
schlossen, Zähne locker auseinander. 

... wussten Sie, dass, sobald Sie lächeln, sich automatisch auch die Kiefergelenke entspannen und Glücksbotenstoffe 
ausgeschüttet werden? Wenn dies nicht die einfachste Übung ist, um einem verspannten Kiefer vorzubeugen und 
eine Craniomandibuläre Dysfunktion zu vermeiden. :-)

weiter auf der nächsten Seite   ›››

TIPP

chung über das Kiefergelenk auf 
den Nacken und die Wirbelsäu-
le übertragen. Wie so oft, kann 
unser genialer Körper krankhafte 
Veränderungen bis zu einem ge-
wissen Grad über die Muskulatur 
oder die Gelenke ausgleichen. 
Schmerzen oder Probleme treten 
erst dann auf, wenn die Grenzen 
überschritten werden.

Bei folgenden Beschwerden könn-
te evtl. eine Craniomandibulä-
rer-Dysfunktion (CMD) vorliegen:

• Kiefergelenk: Schmerzen beim 
Aufbeißen, Kauen, Knacken, 
„Mundsperre”

• Zähne: Schmerzen, Knirschen, 
Fehlstellungen, Abrieb, Muskel-
verspannungen durch Zähne-
knirschen oder Zähne zusam-
menbeißen

• Kopf: Kopfschmerzen/-druck, 
Schwindel, Kribbeln, Taubheits-
gefühl

• Ohren: Hörprobleme, Tinnitus
• Hals: raues Gefühl, Heiserkeit, 

Kloßgefühl, Schluckbeschwerden
• Nacken-Schulter-Bereich: 

Schmerzen, Verspannungen, 
Bewegungseinschränkung
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In diesen Fällen ist ein Besuch 
beim Zahnarzt, (Kiefer-)Ortho-
päden in Kombination mit einem 
speziell für CMD-Behandlungen 
ausgebildeten Physiotherapeuten 
anzuraten. 

Nutzen Sie die interdisziplinä-
re „Hand-in-Hand“ Zusammen-
arbeit, um wieder beschwerdefrei 
zu werden.
 
Was kann helfen? 
Manchmal hilft eine Aufbissschie-
ne für nachts, um Zähneknirschen 
zu vermeiden. Die Physiotherapie 

DAS TEAM STELLT SICH VOR
WIEBKE KLEINE, MASSAGETHERAPEUTIN

als erste Massagetherapeutin ist sie 
seit Mai 2009 im Team Vanderborcht. 
Sie verbreitet viel Spaß und gute 
Laune in der Praxis und ist nicht 
wegzudenken. Sie kann nicht nur ihre 
Dauerpatienten begeistern, sondern 
auch im Rehasport die TeilnehmerIn-
nen zum Schwitzen bringen.

#bestephysiopraxissprockhövel #vandertülpchen 
#foreverlovevanderborcht 

JAN STRESSIG, PHYSIOTHERAPEUT

ist seit Mai 2018 im Team Van-
derborcht. Der Name ist bei ihm 
NICHT Programm – als sanftmüti-
ger und empathischer Teamplayer 
sind Patienten wie Team gerne mit 
ihm zusammen. Unsere blau-weiße 
Teamkleidung kommt ihm als über-
zeugter Schalker sehr entgegen.

 
#Kompetenz #Humor #Erfahrung
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hilft, Dysbalancen auszugleichen, 
Muskeln zu kräftigen und zu deh-
nen. Das kann dazu beitragen, 
mögliche Kettenreaktionen auf 
Nacken und Wirbelsäule bis hin 
zu Knien und Füßen zu unterbre-
chen und das Kiefergelenk wieder 
zu entspannen.

Sollten Physiotherapie und Auf-
bissschiene nicht helfen, gibt es 
noch zahnärztliche Möglichkeiten. 
Dazu zählen u.a. das Abschleifen 
von Zähnen oder korrigierender 
Zahnaufbau durch Füllungen. Das 
kann man oft durch Therapie ver-
meiden.

Fortsetzung von Seite 1   ››› Fazit
Die Craniomandibuläre Dysfunk-
tion (CMD) ist nicht einfach zu 
diagnostizieren. Problematisch 
wird es, wenn Veränderungen im 
Kieferbereich Probleme in ande-
ren Körperregionen verursachen. 
Bei Verspannungen ist es häufig 
hilfreich, Stress zu verringern, um 
die angespannte Kiefer-Muskula-
tur zu lockern.

Wir helfen Ihnen weiter  unter 
02324– 74 35 1 oder www.physio-
therapie-sprockhoevel.de

Neben der fachlichen Förderung im Team (wir berichteten), ist uns die 
Pflege der Unternehmenskultur sehr wichtig.  Wir haben ab sofort einen 
Festausschuss von drei Mitarbeiterinnen, die gemeinsam mit der Praxis-
leitung Teamevents wie z.B. Sommerfeste, Weihnachtsfeiern und Geburts-
tage unterstützend mit organisieren. Wir finden es sehr wichtig, dass sich 
unsere Mitarbeiter bei uns wohl fühlen und es im Team eine gute Stim-
mung gibt und freuen uns über das Engagement unseres Teams.

In Sachen Außendarstellung der Praxis, haben wir zum einen den News-
letter, den Sie in den Händen halten. Dann treffen wir uns jeden Freitag 
in einem Unternehmens-Netzwerk mit 60 Unternehmern aus der Region. 
Kooperationen und Infoabende sind in Arbeit - Sie können gespannt sein.


